
Wissenswertes zur Vanille

· Die Vanillepflanze ist eine Orchidee.

· Die Vanillepflanze kommt ursprünglich in Wäldern von Mexiko vor.

· Bereits die Azteken verwendeten Vanille als Zutat von heißer Schokolade.

· In Europa wurde Vanille im 16. Jahrhundert eingeführt.

· Heutzutage ist Vanille das zweitteuerste Gewürz, nach Safran.

· Der Anbau und die Verarbeitung von Vanille ist sehr arbeitsaufwendig –

unter anderem wegen der Handbestäubung.

· Die Handbestäubung wird weltweit im Vanilleanbau angewandt, da die

natürlichen Bestäubungsraten für einen rentablen Anbau zu gering sind.

· Vanille wird hauptsächlich in Madagaskar und Indonesien angebaut.

· Kleinbauern und Kleinbäuerinnen stemmen den Hauptteil der

Vanilleproduktion in von Hand bewirtschafteten Agroforstsystemen.

· Die hohen Vanillepreise kommen auch den Bauern zu Gute – das Geld wir

gerne in neue Häuser und Motorräder, teilweise auch in Bildung und

Kleingewerbe investiert.

· Vanillebauern und Vanillebäuerinnen auf Madagaskar kämpfen mit

Ernteausfällen wegen regelmäßig auftretender Wirbelstürme und

Vanillekrankheiten. Weitere Problem sind Vanillediebstahl und die hohe

Preisvolatilität.
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